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Nordfjordeid Helleſylt 24 Juli Die Hohenzollern
traf geſtern abend von Merok im Geirangerfjord ein Der
Kaiſer machte vormittags einen längeren Spaziergang an Land
Das Wetter iſt noch immer unſicher

Zur Aufbeſſerung der Veamtengehälter

Um für die geplante definitive Regulirung der Ge
hälter der höheren und mittleren Beamten eine
ſichere Unterlage zu gewinnen iſt zunächſt zwiſchen den be
theiligten Reſſorts eine Verſtändigung über die für den Bereich
der allgemeinen Landesverwaltung in Ausſicht zu nehmende
Ordnung der Beſoldungen der Anfangsgehälter und der Ab
ſtufungen nach dem Dienſtalter herbeigeführt worden Auf
der ſo gewonnenen Grundlage wird mit den übrigen Verwal
tungen behufs einheitlicher Geſtaltung des ganzen Beſoldungs
weſens weiter verhandelt

Zur Arbeiterwohnungs Frage

Die offiziöſen Berl Pol Nachr ſchreiben Eine der
wichtigſten ſozialpolitiſchen Maßnahmen iſt die Schaffung
billiger und zureichender Arbeiterwohnungen Seitens des
Reiches iſt man nach dieſer Richtung mit der Beſtimmung des
Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes vorgegangen wo
nach die Verſicherungsanſtalten ihr Vermögen bis zu einergewiſſen Grenze für Arbeiterwehingsgranvſtäcke aulegen oder

ausleihen können
wendung der bewilligten Mittel zum Bau von Wohnungen für
die kleineren Beamten und Arbeiter der Staatsbetriebe in ähu
licher Weiſe gewirkt Der größte Theil der Arbeit wird aber
natürlich der Privatthätigkeit überlaſſen bleiben müſſen Es
iſt nun erfreulich aus den Berichten der preußiſchen Gewerbe
räthe für 1895 feſtſtellen zu können daß ſich immer mehr
Bauvereine für Errichtung von Arbeiterwohnungen bilden und
daß die beſtehenden ihre Thätigkeit ausdehnen Auch kommunale
Verbände beginnen auf dieſem Gebiete einzugreifen So wird
berichtet daß der Kreis Hörde Arbeiterwohnungen zu errichten
anfangen wolle Je mehr Faktoren hier thätig ſind um ſo
beſſer um ſo eher wird man dem Ziele nahekommen
Leider bleibt auch nach den erwähnten Berichten zu be
dauern daß einzelne Verſicherungsanſtalten an die Ver
leihung von Geldern Bedingungen knüpfen die unerfüllbar
ſind Man ſollte ſich auf Seiten der Veſicherungsanſtalten
klar darüber werden daß es ſich bei der Förderung der
Errichtung von Arbeiterwohnhäuſern nicht blos um die Ab
wicklung von Geldgeſchäften ſondern um eine ſozialpolitiſche
Maßnahme handelt deren Herbeiführung die Gefetzgeber ge
wünſcht haben Es iſt ſelbſtverſtändlich daß die Thätigkeit der
Bauvereine für Arbeiterwohnungen auch ihre Schattenſeite hat
und zwar inſofern als infolge des geringen Zinsſatzes den
die Vereine herausſchlagen wollen die Bauthätigkeit anderer
gehemmt und die Miethe für andere Wohnungen herabgedrückt
wird Es wird denn auch in den Berichten der Fabrikauf
ſichtsbeamten ausdrücklich feſtgeſtellt daß die Hausbeſitzer Miß
trauen gegen die Arbeiterwohnungen zu nähren beſtrebt ſind
Indeſſen dieſe Schattenſeiten al mit in den Kanf genommen
werden Daß die Sozialdemokratie mit allen nur möglichen
Mitteln dem Bau von Arbeiterwohnungen entgegenarbeitet iſt
nur natürlich Sie will die Arbeiter nicht zur Zufriedenheit
kommen laſſen Ausdrücklich wird denn auch in dem Berichte
des Aufſſichtsbeamten für Schleswig feſtgeſtellt daß die
Arbeiter welche in ſolche Bauvereine eintreten wollen erſt
fragen ob ihre Mitgliedſchaft anch der Sozialdemokratie be
kannt würde Jm n r könnten ſie nicht beitreten
Man ſieht welchen Terrorismus die Sozialdemokratie auch
nach dieſer Richtung ausübt Um ſo eifriger muß man all
gemein beſtrebt ſein demſelben durch praktiſche Erfolge ent
gegenzutreten

Die nächſte Landtagsſeſſion

Die Aufgaben der nächſten preußiſchen Landtagsſeſſion be
handelt bereits jetzt ein offiziöſer Artikel des Hamb Korr
Wenn die Angaben deſſelben über die geſetzgeberiſche Thätigkeit
der nächſten Seſſion auch nicht vollſtändig ſind ſo geben ſie
doch ein ungefähres Bild von den Abſichten mit deüen man
in Regierungskreiſen an die Arbeit der nächſten Seſſion her
angeht Die Hauptarbeiten werden daraus dem Miniſter
des Jnnern zufgllen Als ganz ſicher darf auf eine Land
gemeinde und Städteordnung für HeſſenNaſſau und auf eine Aenderung des Vereinsgeſetzes
vom 11 März 1850 gerechnet werden Die erſtgedachte Vor
lage war ſchon für die letzte Landtagsſeſſion vorlagereif und
iſt nur aus Zweckmäßigkeitsgründen zurückgehalten worden
Betreffs des Vereinsrechtes hat der Reichskanzler wegen Auf
hebung des Verbotes der Verbindung der politiſchen Vereine im
Reichstage einen Wechſel gezogen den Frhr v d Recke ohne
Verzug einlöſen dürfte Es iſt indeß wenig wahrſcheinlich daß
er ſich mit einer entſprechenden Aenderung des S 8 des gedachten
Geſetzes begnügen und nicht die ſich darbietende Gelegenheit
benutzen wird um auch noch einige andere veraltete Beſtim
mungen durch zeitgemäßere Vorſchläge zu erſetzen Das Spar
kaſſengeſetz ſcheint früherer Aunghme entgegen aber noch
nicht vorlagereif zu werden Der urſprüngliche Entwurf
iſt bei der Begutachtung durch die Betheiligten übrigens un
günſtig beurtheilt worden ohne daß doch aus dem Gutachten
eine ſichere Unterlage für ein neues Geſetz gewonnen wäre
Schwerlich wird auch die Wahlordnung für das Abgeordneten
haus und für die Gemeinden Gegenſtand einer Vorlage werden
Aber die Erhebungen über die Wirkungen der Steuerreform
von 1893 werden nachdem dieſe ſeit dem 1 April 1895 in Kraft

Der preußiſche Staat hat durch die Ver
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getreten iſt und namentlich zahlreiche Kommunalwahlen auf Grund
des Nothgeſetzes von 1893 ſeitdem vorgenommen ſind ſoweit ab
geſchloſſen ſein daß Stellung zu der Frage zu nehmen ſein
wird ob und gegebenen Falles nach welchen Richtungen Er
gänzungen oder Aenderungen des proviſoriſchen
Wablgeſetzes von 1893 angezeigt ſind Die Eingemeindung
der Vororte von Berlin wird von beiden Theilen nur nach
läſſig betrieben bei der Staatsregierung ſcheint nachdem ſich
eine Decentralijation der Berliner Gemeindeverwaltung als zu
ſchwierig erwieſen hat der Plan einer ſolchen völligen Ein
gemeindung zu Gunſten des Gedankens zurückgeſtellt zu ſein
die Vororte zu Städten zum Theil zu Stadtkreiſen
zu machen und zwiſchen ihnen und der Stadt Berlin nur für
gewiſſe gemeinſame Einrichtungen Kanaliſirung Waſſer
verſorgung uſw einen Zweckverband herzuſtellen

Zur Lage der Landwirthſchaft

In allen Kreiſen welche ſich in wirthſchaftspolitiſchen Fragen
ein ſachliches unbefangenes Urtheil zu verſchaffen ſuchen be
ſteht ſeit längerer Zeit die Ueberzeugung daß die lauten
agrariſchen Klagen zum guten Theil auf Uebertreibung
beruhen Das Maß dieſer Uebertreibung wird aber wohl in
den meiſten Fällen noch erheblich unterſchätzt Für eiue
richtige Beurtheilung deſſelben liefert eine ſoeben erſchienene
kleine Schrift Handbuch der u Getreideſtatiſtik ſeit
1880 ein ſehr willkommenes Material Der Verfaſſer Herr
Ed Tießen Sekretär der Kaufmannſchaft in Skettin hat
den Getreideverkehr in langjähriger praktiſcher Thätigkeit
kennen gelernt er giebt die Zahlen welche ohne Ausnahme
amtlichen Quellen entnommen ſind völlig unparteiiſch ohne
jeden Kommentar Vielleicht ſind ſie um ſo niehr geeignet
aufklärend zu wirken

Aus den vielen ſehr überſichtlich geordneten Tabellen der
Schrift ſeien zunächſt die Zahlen über den Anbau von Getreide
und Kartoffeln hervorgehoben Wer den übertriebenen Klagen
der Agrarier über den angeblichen Ruin des deutſchen Ge
treidebaues Glauben ſchenkt müßte annehmen daß der Ge
treidebau in Deutſchland immer mehr eingeſchränkt worden iſt
Das gerade Gegentheil iſt der Fall der Anbau von Getreide
und Kartoffeln hat ſich in den letzten fünfzehn Jahren alle
angeblich Nothjahre der Landwirthſchaft nicht unerheblich ans
gedehnt Von 1880 bis 1894 iſt nämlich die Anbaufläche
geſtiegen

bei Getreide überhaupt von 14,740,000 auf 15,376,000 ha
Weizen n 818,000 1980,000Roggen 5,896,000 6,,045,000Hafer 3,742,000 3,917,000Kartoffeln 2,761,000 29,025,000

Bei Gerſte iſt die Anbaufläche ungefähr gleich geblieben
Aber auch der Ernteertrag iſt erheblich und in noch ſtärkerem
Maße geſtiegen Wer die Ernteſtatiſtik der ganzen Jahres
reihe von 1880 bis 1894 verfolgt wird aus der amtlichen
Statiſtik erſehen daß die günſtigen Ziffern der drei Jahre
1892 bis 1894 alle früheren Jahre weit überragen Hier
ſeien nur die folgenden Schlußergebniſſe aus dieſen Zahlen A
angeführt

Durchſchnittlicher Ernteertrag
in Tonnen zu 1000 kg
1880/91 1892/94

Weizen 27497,000 3,056,000
Roggen 642,000 7,121,000Kartoffeln 23,408,000 29,782,000

Der durchſchnittliche Ernteertrag iſt demnach von 1880/91 bis
1892/94 geſtiegen

bei Weizen Um 14 ProzRoggen 26Kartoffe in
Dieſe außerordentliche Steigerung des Ertrages hat denn auch
den in derſelben Zeit eingetretenen Rückgang der Getreide und
Se mehr als ausgeglichen Auch hierfür liefert die
Schrift Tießen s das Material zu der folgenden bemerkens
werthen Schlußrechnung

Der durchſchnittliche Werth der Getreide und Kartoffelernte
hat betragen in Millionen Mark in den Jahren

1880/91 1882/94
bei Getreide 2299 2305

Kartoffeln 942 1078
Mit anderen Worten Der Werth der Getreide und

W hat durchſchnittlich betragen in den Jahren
1880,91 3241 Mill in den Jahren 1892/94 3382 oder
141 Mill M mehr

Am 1 Febr 1892 iſt die durch die Handelsverträge mit
OeſterreichUngarn und Jtalien vorgeſehene Ermäßigung der
Getreidezölle in Kraft getreten Die deutſche Landwirthſchaft
im ganzen hat darum nicht gelitten ſie hat im Gegentheil im
Durchſchnitt während der folgenden drei Jahre ein beſſeres
Reſultat erzielt als in den voraufgegangenen zwölf Jahren
Das durchſchnittliche Ergebniß ſchließt ſelbſtverſtändlich nicht
aus daß einzelne Landestheile wie z B Oſtpreußen infolge
ſchlechterer Ernte dabei ungünſtiger gefahren ſind aber dieſen
Laudestheilen ſtehen andere gegenüber welche über den Durch
ſchnitt an Menge und Werth erzielt haben

Die Schrift Tießen s konnte die Ergebniſſe des Erntejahres
1895/96 noch nicht berückſichtigen weil dieſelben noch nicht
vollſtändig vorliegen nach den vorläufigen Ermittelungen wird
auch dieſes Jahr keineswegs ungünſtig für den landwirth
ſchaftlichen Betrieb verlanfen ſein Jedenfalls verdient die
Schrift auf der einmal geſchaffenen Grundlage weiter geführt
zu werden denn ſie iſt wie kaum eine andere geeignet eine
ſichere vom politiſchen Tagesſtreit unbeeinflußte Beurlheilung
der Lage der deutſchen Landwirthſchaft zu fördern
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Die Verſtaatlichung der Heſſiſchen Ludwigsbahn

Bei der am Freitag in der zweiten heſſiſchen Kammer
fortgeſetzten Berathung über die Verſtaatlichung der Heſſiſchen
Ludwigsbahn erklärte der Abg Metz frſ die Verſtaatlichung
ſei für ihn annehmbar und er werde trotz einzelner ſchwer
wiegender Bedenken für den Vertrag ſtimmen Abg Joeſt

h äußerte ſich gegen den Vertrag Miniſterpräſident
Dr Fin ger legte darauf nochmals die Gründe für die Ein
bringung der Vorlage dar und erſuchte um Annahme des Ver
trages Abg Schmitt Ctr ſprach ſich in längerer Aus
führung gegen die Annahme des Vertrages aus Finanz
miniſter Weber bekämpfte die Einwände des Vorredners in
eingehender Darlegung Zum Schluß ſprachen noch die Abgg
Ofann natl und Wolffskehl als Berichterſtatter für
den Vertrag Alsdann wurde in namentlicher Abſtimmung
mit 30 gegen 15 Stimmen der Antrag auf Rückverweiſung
der Vorlage an die Regierung abgelehnt und darauf mit
gleichem Stimmverhältniß der Staatsvertrag mit Preußen
ſowie der Vertrag betreffend den Ankauf der Heſſiſchen Lud
wigsbahn angenommen Ebenſo wurde das Anleihegeſetz nach
kurzer Debatte genehmigt

ie erſte Kammer wird an dieſem Sonnabend betr die
Verſtaatlichung der Heſſiſchen Ludwigsbahn berathen Der
Schluß des Landtages wird für nächſten Montag erwartet

2àe e

Verſchiedene Mittheilungen
Der Verein deutſcher Eiſenbahn Verwaltungen

tritt am Dienstag den 28 d im großen Sitzungsſaale des
Hauſes der Abgeordneten in Berlin zu einer Vereinsverſammlung
zuſammen Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung wird der
Jahresbericht der geſchäftsführenden Verwaltung des Vereins
bilden Die Vereinsverſammlung wird dem Vernehmen nach ſehr
zahlreich beſucht ſein Mehrere Miniſter ſollen ihr Erſcheinen zu
den Verhandlungen zugeſagt haben Es gilt als ſicher daß der
preußiſche Eiſenbahn Miniſter Thielen den Vereinstag begrüßen
wird Auf der ſehr reichhaltigen Tagesordnung ſteht u a ein
Antrag der K K Generaldirektion der öſterreichiſchen Staats
Eiſenbahnen a auf einheitliche Geſtaltung der reglementariſchen
Beſtimmungen für den Perſonen und Gepäckverkehr in den
einzelnen dem Vereins BetriebsReglement unterworfenen Tarifen
v auf einheitliche Geſtaltung der reglementaxriſchen Beſtimmungen
für den Güterverkehr in den dem Vereins Vetriebs Reglement
unterworfenen internationalen Tarifverbänden

Jn der Eiſenbahnverwaltung iſt die Kontrolle
der Fahrkarten während der Fahrt von außen nunmehr
durchweg verboten Die bezüglichen Beſtimmungen der Dienſt
anweiſung der Zugführer und Schaffner haben eine dem
entſprechende Aenderung erfahren

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die von dem ſchwediſchen
et ter bloſſenen Abänderungen des ſchwediſchen

olltarifs
Sondershauſen 23 Juli Der Landtag genehmigte heute

die nene de Staatsgrundgeſetzes betreffend die Erbfolge
des Prinzen Sizzo von Leutenberg

Karlsruhe 24 Juli Die Adreß kommiſſion der Zweiten
Kammer in welcher alle Parteien mit Ausnahme der Sozial
demokraten vertreten ſind hat in ihrer geſtrigen Sitzung die

en an den Großherzog zu deſſen 70 Geburtstage
erathen

Ansland
Jtalien

Im Senat ließ ſich am Freitag Senator Vitekleſchi
über ſeine Jnterpellation über die letzte Miniſterkr iſe aus
er bezeichnete dieſelbe als eine außerparlamentariſche
Miniſterpräſident di Rudini verwahrte ſich entſchieden gegen
den ihm von dem Jnterpellanten gemachten Vorwurf einer
zweidentigen Haltung Der Miniſterpräſident giebt ſodann
einen geſchichtlichen Ueberblick der Kriſe Er ſpricht über
den militäriſchen Reorganiſations Geſetzentwurf des früheren
Kriegsminiſters Riccotti und erklärt er habe es für noth
wendig gehalten die Berathung dieſer Frage bis zum Herbſt
zu vertagen um einen Konflikt zwiſchen den beiden Häuſern
des Parlaments zu vermeiden Wenn das Kabinet ſich
darauf verſteift hätte die Deputirtenkammer zur ſofortigen
Berathung zu veranlaſſen ſo würden die Vorlage und
Riccotti Schiffbruch gelitten haben Daher entſtand dann
die Kriſe die wenig erwünſcht aber unansbleiblich war
Er der Miniſterpräſident trage die größte poli
tiſche Verantwortlichkeit der jetzigen Lage und habe
nicht ohne ſich dem Vorwurf der Schwäche auszuſetzen ſeinen
verantwortlichen Poſten verlaſſen können Er ſei deshalb wenn
auch mit Widerſtreben aus Pflichtgefühl geblieben und dies
werde ſicher auch Rieccotti zugeben dem es aus privalken Unter
haltungen zur Kenntniß gekommen ſei Der Miniſterpräſident
erinnert dann an die Strenge ſeiner Finanzpolitik und hebt
hervor es habe ſich in Summa um eine jährliche Erhöhung
des Budgets des Kriegsminiſteriums um 5 bis 6 Millionen
gehandelt Die Umſtände hätten die militäriſche Politik des
Kabinets abgeändert aber das Programm der Regierung ſei
in keinem anderen Punkte geändert Riccotti erklärte darauf
er ſei ſtets mit dem Miniſterpräſidenten in Uebereinſtimmung
geweſen könne jedoch nicht deſſen Verhalten bei der letzten
Kriſe billigen Er billige jedoch daß di Rudini das
Kabinet habe wiederherſtellen können

Der Zuwiſchenfall iſt hiermit geſchtoſſen
iſt nicht eingebracht Die Sitzung wird

Türkei
Die kretenſiſche Nationalverſammlung hielt am

Freitag ihre zweite Sitzung ab
Wie weiter aus Kreta gemeldet wird ſind zahlreiche Türken

vor der Stadt Herakleton verſammelt und verſuchen in die

Ein Antrag
odaunn aufgehoben
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Stadt einzutreten Der Gouverneur geſtattet ihnen indeß den
Eintritt nicht Die Anweſenheit der ausländiſchen Kriegs
ſchiffe flößt den Chriſten in Herakleion Vertrauen ein

Die Times meldet ans Konſtantinopel Die türkiſchen
Miniſter ſind am Donnerstag den ganzen Nachmittag zu einer
Berathung der kretiſchen Frage verſammelt geweſen Das
Reſultat der Beſprechung iſt unbekannt Die Botſchafter
kamen bei einer Berathung am Mittwoch mit Rückſicht auf
die Entwickelung der kretiſchen Angelegenheiten überein weitere
Jnſtruktionen von ihren Regierungen zu erbitten
Zur Lage in Macedonien meldet man daß die Pforte

die Zuſammenziehung von 7000 Mann an der
macedoniſch bulgariſchen Grenze angeordnet hat Auch
an der griechiſchen Grenze ſind ſtarke Truppenmaſſen zu
ſammengezogen aber trotzdem iſt es am Freitag einem grie
chiſchen Jnſurgentencorps gelnngen in Macedonien
wahrſcheinlich auf dem Waſſerwege einzudringen Es fand
bei KaraTſairi in der Nähe von Monſea ein Gefecht mit
einer türkiſchen Abtheilung ſtatt Letztere wurde voll
ſtändig vernichtet von 83 Mann haben ſich nur 3 ge
rettet 18 Soldaten wurden zu Gefangenen gemacht die übrigen
getödtet Von Salonichi wurden ſofort 2 Bataillone zur Ver
folging der Jnſurgenten abgeſchickt

Auch Serbien rührt ſich Der ſerbiſche Geſandte in Konſtan
tinopel Georgewitſch that bei dem Großvezier und dem
Miniſter des Auswärtigen mündlich Schritte wegen An
erkennung der türkiſchen Staats angehörigen
ſerbiſcher Turtonalität als einer ſelbſtändigen Nationa
lität und entſprechender Eintragung in die Matrikel gleichwie
dies bei den Bulgaren und Griechen der Fall ſei Der Groß
vezier verſprach das Verlangen dem Miniſterrathe vorzu
legen der Miniſter des Auswärtigen ſagte ſeine Unterſtützung
zu Am Freitag wurde Georgewitſch in dieſer Angelegenheit
vom Sultan in Audienz empfangen Neuerdings laufen Ge
rüchte um über einen Miniſterwechſel das Groß
vezirat ſei Kutſchuk Said angeboten worden welcher es
indeſſen abgelehnt hätte

Die Demonſtrationen in Lille
Wie wir geſtern ſchon mittheilen konnten kam es am

Donnerstag in Lille bei der Ankunft der deutſchen Delegirten
zum franzöſiſchen Sozialiſtenkongreß zu Straßendemon
ſtrationen über die noch folgendes berichtet wird Die Stim
mung der ſozialiſtiſchen wie antiſozialiſtiſchen Bevölkerung war
ſchon vorher durch Zeitungsartikel und Plakate erhitzt
worden Die Plakate der Leiter des Sozialiſtenkongreſſes in
welchem zur Begrüßung der Fremden namentlich der deutſchen
Delegirten aufgefordert wurde wurden mit gedruckten und ge
ſchriebenen Anſchlagzetteln mit entgegengeſetztem Jnhalt beant
wortet Jn Maneranſchlägen welche ſich an die Studenten
richteten hieß es

Die Deutſchen wagen den Boden Lilles der Vaterſtadt
Faidherbes zu betreten Die Munizipalität will ſie im Tri
umphe empfangen Wir werden dieſe Profanation nicht ohne
energiſche Gegenkundgebungen laſſen

Andere Plakate forderten die Bewohner auf die Dentſchen
welche den Boden Lilles zu beſchmutzen wagen
nach Gebühr zu empfangen

Der Stadtbausplatz war gegen 39 Uhr von einer dicht
gedrängten Menge beſetzt Als der Zug der fremden Dele
girten ankam ertönten Pfiffe und Rufe Nieder Deutſch
land Nieder Preußen Es lebe Frankreich Es lebe
Elſaß Lothringen Die deutſchen Reichstagsabgeordneten
befanden ſich nicht im Zuge dieſelben hatten ſich einzeln un
erkannt nach der Mairie begeben woſelbſt ein Ehrentrunk ver
anſtaltet wurde Guesde und andere Franzoſen toagſteten auf
die fremden Delegirten Liebknecht erwiderte nach den
Berichten der Blätter indem er der Bevölkerung für ihre
Aufnahme dankte Jm Palais Ramean wo ſpäter das
Volksbankett ſtattfand waren nach ſozialiſtiſchen Berichten
10,000 nach anderen Berichten 400 Perſonen anweſend
Bebel ſagte er ſei glücklich ſich inmitten franzöſiſcher Sozia
liſten zu befinden und erinnerte daran daß er ſeinen Proteſt
gegen die Annexion Elſaß Lothringens mit 2 Jahren Gefäng
niß bezahlt habe Die Sozialiſten begaben ſich ſodann unter
dem Schutze von Gendarmen nach dem Volkshauſe Die
deutſchen Delegirten verließen das Palais durch eine Seiten
thür

Die fremden Delegirten waren bereits um 1 Uhr nach
mitiags hier eingetroffen jedoch hatte der Maire den Empfang
auf abends verſchoben damit auch die Fabrikarbeiter der
Umgegend an den ſozialiſtiſchen Manifeſtationen theilnehmen
könnten

Nach anderweitigen Nachrichten wird die Anzahl der Per
ſonen welche ſich an den Kundgebungen gegen die deutſchen
Abgeordneten betheiligten auf 20,000 geſchätzt Da die Dele
girten nicht durch die Menge hindurch konnten mußten ſie ſich
einzeln und auf Umwegen zur Mairie begeben Die Rufe
Es lebe der Sozialismus, Es lebe Deutſchland

wurden von der Menge beantwortet mit den Rufen Es
lebe die Armee, Es lebe Elſaß, Nieder mit Preußen
Die Soldaten wurden im Trinmph durch die Straßen ge
tragen die Polizei wurde gänzlich zurückgedrängt Die rothe
Fahne welche die Sozialiſten mit ſich führten wurde ihnen
entriſſen und zerfetzt Vor dem Stadthauſe ſammelte ſich die
Menge und forderte unter fortwährenden Hochrufen auf
Frankreich die Auflöſung des Kongreſſes wobei mehrere
Fenſterſcheiben mit Steinen eingeworfen wurden Die Gen
darmerie hielt den Patrouillendienſt bis ſpät in die Nacht
anfrecht

Man ſieht aus dieſem Berichte daß der Chauvinismus der
Franzoſen dieſe wieder einmal ſo weit hinriß daß ſie die ein
fachſten Regeln des Gaſtrechts vergaßen Die internationale
Sozialdemokratie aber dürfte aus den Kundgebungen
in Lille den Schluß ziehen daß ſie die Kraft des National
gefühls unterſchätzt und nicht nur bei den Franzoſen
unterſchätzt habe Das Nationalbewußtſein ſpielt im Leben
der Völker eben eine größere Rolle als die Herren von der
rothen Jnternationale glauben oder vorgeben zu glauben Jm
übrigen erſcheint es als eine ſektſame Jronie wenn die Herren
Liebknecht und Genoſſen wegen ihrer Nationalität als
Landsleute Bismarck s als ganz einfache haſſenswerthe
Pruſſiens von Volksmaſſen angegriffen werden

Der Sojzialiſtenkongreß hat übrigens am Freitag ohne
Zwiſchenfall ſeine Verhandlungen fortgeſetzt

Prozef Jameſon
Jm Prozeß Jameſon wurde am Freitag vormittag das

Verhör der Belaſtungszeugen beendet Alsdann begann das

Plaidoher des Generalſtaatsauwalts Derſelbe
verlas eine Reihe von Verordnyngen um zu beweiſen daß

die in der Kapkolonie giltigen Geſetze darunter auch die Foreign
Enliſtment Act auf Grund deren die Anklage erhoben iſt auch
in den Gebieten wo die Expedition vorbereitet wurde in
Kraft waren Der Vertheidiger Anwalt Clarke erbat
vom Gerichtshof die Erlaubniß ſeine Anſprache zu verſchieben
da er einen Punkt der Entſcheidung des Gerichtshofes zu unter
breiten wünſche den nämlich daß kein Beweis erbracht ſei
daſfür daß die Foreign Enliſtment Act im Jahre 1895 ſei es
in Mafeking oder in Pitſanti in Wirkſamkeit geweſen ſei
Der Lord Oberrichter Ruſſel entſchied gegen den Einwurf des
Advokaten Clark indem er daran feſthielt daß die Foreign
Enliſtment Act in den fraglichen Gebieten in gehöriger Form
proklamirt wurde

Der Gerichtshof ver tagte ſich ſodann bis Montag

Deutſcher Braunkohlen Jnduſtrie Verein

Halle 25 Juli
Aus der geſtern hier abgehaltenen Hauptverſammlung berichten

wir im Anſchluß an unſere Mittheilungen in geſtriger Abend
Ausgabe weiter

Zu dem Jahresberichte der als bekannt vorausgeſetzt wurde
gab Herr Generalſekretär Dr Mohs eine Reihe ergänzender
Mittheilungen Danach hat ſich die Mitgliederzahl gegen die des
vorigen Jahres bis heute um 16 neue Werke meiſt bedeutenden
Umfangs vermehrt Von der Stuttgarter Verſicherungsgeſellſchaft ſt ein Anerbieten eingegangen das auch die Perſonen die

ſonſt nicht unter die Verſicherungspflicht fallen aufnehmen will
und zwar ohne Prämienerhöhung Auf dem Gebiete der Eiſen
bahntarife berührt die Braunkohleninduſtrie ein Antrag der ober
ſchleſiſchen Bergwerksbeſitzer der auf Ermäßigung der
Frachtſätze nach Berlin abzielt Hinſichtlich des ſchon ſeit
langem projektirten Mittelland Kanals theilte der Vor
tragende mit daß der Bau wegen verſchiedentlich einander wider
ſtreitender Jntereſſen wohl noch in ziemlicher Ferne ſei Vom
Standpunkte der Braunkohleninduſtrie habe man keinen Grund
dieſe Verzögerung zu beklagen Jn jüngſter Zeit ſei allerdings
die Jdee aufgetaucht den Kanal mitprivaten Mitteln zu erhauen
ähnlich wie ſ Z die meiſten preußiſchen Bahnen vor allem die in
den Rheinlanden und Weſtfalen durch das private Kapital gebaut
ſeien Mit dieſem Plane könne ſich die Braunkohleninduſtrie
ſchon eher einverſtanden erklären Zum Kapitel Sub
mifſionen müſſe auch in dieſem Jahre wiederum beklagt
werden daß die Behörden zumal der Böhmiſchen Braunkohle
immer noch den Vorzug gäben und das einheimiſche Geld ins
Ausland trügen obwohl die Deutſche Braunkohleninduftrie
keine ſchlechtere Waare auf den Markt bringe Nachdem
der Redner der Einrichtung der ſog Antiſtreikkaſſen
warm das Wort geredet empfahl er zum Schluſſe den Braun
kohlenintereſſenten ſich an der Leipziger Ausſtellung zu
betheiligen Danach erſtattete der Rechnungsführer den Kaſſen
bericht und erhielt nach einer kurzen Darlegung der Rechnungs
prüfer Entlaſtung Desgleichen erklärte man ſich mit dem Ver
anſchlage für das nächſte Geſchäftsjahr einverſtanden Sodann
wurden die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder Herren General
direktor Kuhlow Bergwerksdirektor Kühne Bergwerksbeſitzer
Reſchke Fabrikbeſitzer Schimpff Bergwerksbeſitzer Kriſch
wiedergewählt

Den fünften Punkt der Tagesordnung Abänderung der Ver
einsſatzungen zum Zwecke der Erlangung von Korporations
rechten beſchloß man einſtweilen zu vertagen

6 Zu dem Punkte Beſchaffung guter Lektüre für
die Vereinsmitglieder fehlt der Hr Referent auf deſſen
Betrieb dieſer Gegenſtand auf die Tagesordnung geſetzt wurde
Man trat jedoch in eine kurze Beſprechung ein und nahm dankbar
der mancherlei Vorſchläge entgegen die dem Verein von befreundeter
Seite dargebracht wurden Danach iſt theilweiſe ſchon ernſtlich
daran gedacht worden eine gänzlich neue Bergarbeiter Zeitung
zu gründen Sonſt ſind es beſonders der Arbeitsfreund und
die Feiertagsſtimmen, die bisher bei derartigen Verſuchen vor
nehmlich in Betracht kamen und auch ſchon vielfach gehalten
werden Eine rührige Thätigkeit entfaltet bei der Schaffung
guter Arbeiterlektüre der Verein zur Verbreitung guter Volks
ſchriften der es auch namentlich verſtanden hat umfangreiche
Bibliotheken anzulegen Bemerkt wurde dabei noch daß es ſich
empfehle dem Arbeiter die Lektüre nicht ganz und gar gratis
zukommen zu laſſen es habe ſich als viel vortheilhafter bewährt
wenn der Arbeiter dafür einen geringen Betrag aufzuwenden
habe die Sache ſei ihm dann viel werthvoller

7 Ueber Syndikatsbildungen in den Vereinsbezirken
referirt Hr Bergwerksbeſitzer Reſchke Den ſo ſegensreichen
Syndikaten bringe man ſtellenweiſe noch rechte Lauheit ja Miß
trauen entgegen weil von dem Anſchluß an ein Syndikat eine
Beſchränkung der Bewegungsfreiheit hinſichtlich des Abſatzes be
fürchtet werde Größere Gruben glauben wohl auch ſelbſt die
Kraft zu beſitzen ſich gegen Nachtheile aller Art zu ſchützen
Syudikate aber ſeien geeignet den Produzenten vor Benach
theiligung durch die Händler die Groſſiſten zu ſchützen und zu
verſichern gegen minimale Preiſe durch die in den Jahren 1893
bis 1895 der Brikettfabrikation große Einnahmen verloren ge
gangen Man müſſe danach ſtreben durch Zuſammenſchluß das
rapide Sinken und Steigen der Preiſe zu verhindern mit einem
Worte die Preiſe konſtant zu machen So geſchehe es
ſchon jetzt in Oberſchleſien dürch das Zuſammengehen der großen
Werke von Fricdländer und Wollheim und ſo ſei es beſonders
in Weſtfalen ſchon mit gutem Erfolge geſchehen Der Hr
Vorſitzende betont danach noch einmal ausdrücklich daß nicht
blos der Produzent ſondern in gleicher Weiſe auch der Kon
ſument von den ſtabilen Preiſen Vortheil habe Hr Berg
werksdirektor Kriſch weiſt auf das Syndikat hin das ſeit drei
Jahren erſtrebt jetzt ſich im magdeburger Revier zu bilden im
Begriff ſei wenn auch nicht als juriſtiſche Körperſchaft wie das
in Weſtfalen namentlich zu geſchehen pflege Gemein
ſchaftlicher Verkauf bleibe aber auch hier wie dort das Element
das die betheiligten Kreiſe zu gegenſeitigem Vortheil zuſammen
führe Nur müßten noch vielfach die großen Werke ihr Miß
trauen ſchwinden laſſen und ſich rückhaltlos mit den kleineren
ſolidariſch erklären Herr Bergwerksdirektor Kühne aus Anhalt
begrüßt gleichfalls das Syndikat des magdeburger Bezirks mit
Freuden und theilt im Anſchluß daran zugleich mit daß auch
das Aſchersleber Frohſener und Nachterſtedter Revier ſich höchſt
wahrſcheinlich anſchließen werden Auch für ſeine engere Heimath
Anhalt wäre es außerordentlich vortheilhaft wenn ſich ein An
ſchluß ermöglichen ließe Jn Anhalt aber gerade zeigten lelder
die großen Werke wenig er einen derartigen Zuſammen
ſchlüß und doch ſeien die Verhältniſſe dort gerade ſo ſehr
ſchwierig für den kleinen Beſitzer den die Konkurrenz der großen
nahezu kaput mache Es ſei jedenfalls ein gewaltiger Fort
ſchriit zu Gunſten der Syndikatsidee daß ſich die magde
bürger Grubenbeſitzer mit einer ſo beträchtlichen Förderung von
2 Mill hl pro Jahr vereinigten nicht um die Preiſe
zu erhöhen ſondern nur einzig um ſie zu erhalten Von ande
rer Seite wurde noch darauf hingewieſen wie zweckmäßig es
ſei wenn nicht nur Rohkohle ſondern auch die Brikettfabrikation
mit in die Syndikatsbildung hineingezogen würden Hr Kühne
ſtellt ſchließlich den Antrag aus jedem der 6 zum Verein gehöri
gen Reviere einen Vertreter in eine ſog Agitationskom
miſſion zu wählen die den Syndikatsgedanken nach Möglich
keit fruchtbar zu geſtalten habe Der Antrag fand jedoch nachdem
der Vorſtand verſichert er intereſſire ſich lebhaft für die Sache
nicht den Beifall der Verſammlung

8 Aus der Verſammlung heraus wird der Antrag geſtellt
der bezweckt Männer zu wählen die bei den Streitſällen welche
zwiſchen Bergwerksbeſitzern und Grundbeſitzern nur zu leicht
vorkommen als Sachverſtändige zu fungiren haben Herr
Generalſekretär Dr Moh s hält dieſe Anregung für ſehr richtig

und befürwortet den Ankrag Schon auf dem Verhngue m ieg
in Magdeburg habe man ſehr darüber geklagt daß die Grun
beſitzer bei den Entſchädigungsanſprüchen an die Bergwerks
beſitzer trotzdem die Domänenerträge nachweislich zurückgegangen
und die Landwirthe in einem fort über Noth klagen dennoch
Jahr um Jahr erhöhte Preiſe forderten Der urſprüngliche
Antragſteller wies noch darauf hin daß die Sachverſtändigen
der Landwirthſchaft aus welcher Gegend ſie auch geholt würden
ſehr zuſammenhielten Da ſei gut wenn auch dem Bergwerks
beſitzer ein geeigneter Sachverſtändiger zur Seite ſtände Es
erſcheine angebracht hinſichtlich der ganzen Materie eine Petition
an den Handelsminiſter zu richten Der Gegenſtand ſoll noch
des weiteren im Vorſtande berathen werden

9 Ueber die Zweckmäßigkeit von elektriſchen
Kraftcentralen auf Braunkohlenwerken zur Be
ſorgung benachbarter Städte mit Kraft und Licht
hielt danach Herr Dr von Wurſtemberger Jngenieur
der Allgemeinen Elektricitäts Geſellſchaft in Berlin einen ſehr
inſtruktiven und intereſſanten Vortrag der beſonders des
näheren auf die Syſteme der Kraftübertragung und Kraft
vertheilung einging Der Herr Vortragende ſprach ſich ſehr
warm für Anlage derartiger elektriſcher Kraftcentralen aus
und erkennt ihnen eine große Zukunft zu da ſie vor den auf
Waſſerkraft baſirenden Kraffeentralen den einen gewaltigen Vorzug
haben daß ſie unendlich häufiger als jene die von beſonders günſtiger
Ortsbeſchaffenheit abhängen eingerichtet werden können Eine
größere Anzahl graphiſcher Darſtellungen über den Materialver
brauch die Koſten u a dieſe Anlagen deuten zur Veranſchaulichung
des Vortrages Die Verſammlung ſtimmte den dabei entwickelten
Jdeen lebhaft zu und dankte dem Redner am Schluſſe für die
überaus intereſſanten Ausführungen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

p Göttingen 24 Juli Dr Friedrich Küſter in
Marburg hat einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor für
phyſikaliſche Chemie an unſere Univerſität angenommen

Bern 24 Juli Der Bundesrath ernannte den Privat
dozenten und Aſſiſtenten an der Univerſität Göttingen Dr Richard
Lorenz zum Profeſſor der Elektrochemie am eidgenöſſiſchen
Polytechnikum

Gerichtsverhaudlungen

Erfurt 23 Juli Kein grober Unfug Den Rücktritt des Miniſters v Berlepſch theilte die ſozialdemokratiſche
Thüringer Tribüne ihren Leſern unter der Spitzmarke
Miniſter Berlepſch zur Strecke gebracht mit Jn

dieſen Worten ſah die Staatsanwaltſchaft groben Unfug Jn
geſtriger Sitzung des Schöffengerichts beantragte der Amtsanwalt
50 Mark Geldſtrafe das Schöffengericht aber erkannte auf Frei
ſprechung da es ſich hier um einen waidmänniſchen Ausdruck
handle der ſicherlich bei niemand Aergerniß erregt habe

h

Provinzialnachrichten
Nordhauſen 24 Juli Schul aufſicht Das Kapitel

Schulaufſicht in Nordhauſen iſt jetzt ſogar zum Gegen
ſtande hochoffiziöſer Erörterungen geworden Wolff s telegraphiſches
Bureau beſtreitet in einem Telegramme von geſtern die in
einigen Blättern vertretene Auffaſſung der Kultusminiſter gehe
ſyſtematiſch darauf aus die Städte auf dem Gebiete des Schul
weſens zu beeinträchtigen und kommt dann auf einen dieſe Ver
hältniſſe in Barmen Krefeld ſowie Nordhauſen betreffenden
Artikel der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung, in welchem
die letztere u a ſagt Jn Nordhauſen hat die ſtaatliche
Schulaufſicht überhaupt niemals in der Hand der
ſtädtiſchen Beamten gelegen Dieſe ſogenannte Be
richtigung iſt thatſächlich falſch Die hieſige Preſſe ſtellt feſt daß
die Schulaufſicht in Nordhauſen lange Jahre von dem Magi
ſtrate und in deſſen Auftrage von dem ſtädtiſchen Schul
dezernenten Stadtrath Dieſterweg wahrgenommen wurde
bis ſie der Staat vor wenig Jahren anſcheinend ohne jede Ver
anlaſſung dem Magiſtrate abnahm und nebenamtlich in die Hände
des Superintendenten legte Als der letztere im vorigen Jahre
eine Landpfarreübernahm gewährte der Kultusminiſter den Wunſch
unſerer ſtädtiſchen Behörden die ſtaatliche Schulaufſicht in Nord
hauſen einem ſtaatlichen Kreisſchulinſpektor haupt
amtlich zu übertragen der dann ſeitdem mit miniſterieller Ge
nehmigung gleichzeitig das ſtädtiſche Schuldezernat nebenamtlich
mit wahrnahm Kaum war derſelbe einige Monate im Dienſte
ſo wies das Konſiſtorium den neuen Superintendenten an ſeiner
ſeits nun gleichfalls ſich mit der Schulreviſion zu befaſſen und
zwar nicht nur hinſichtlich der der Geiſtlichkeit verfaſſungsmäßig
zuſtehenden Ueberwachung des Religionsunterrichts ſondern auch
bezüglich der geſammten übrigen Unterrichtsverhältniſſe Hier
gegen haben nun die ſtädtiſche Schuldeputation ein
ſchließlich des neuen Superintendenten ſowie der Magiſtrat
Einſpruch erhoben Ein Ergebniß des letzteren iſt bis jetzt
noch nicht bekannt geworden So und nicht anders liegen die
hieſigen Schulaufſichtsverhältniſſe Daran ändern auch die Be
richtigungsverſuche der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung
nichts

W Querfurt 24 Juli Skelettfund In Langen
roda bei Wiehe wurde vor einigen Tagen beim Aufreißen des
Pflaſters auf der Dorfſtraße ein vollſtändig erhaltenes menſch
liches Skelett nebſt einem Stein beil gefunden

Mühlberg Elbe 24 Juli Militäriſches Schiff
fahrt Bei den diesjährigen Herbſtmanövern des
Sächſiſchen Armeecorps wird nach den neueſten Be
ſtimmungen der große Zapfenſtreich in Wegfall kommen
Auf den Waſſerſtand der Elbe hat die andauernd hohe
Temperatur derartig gewirkt daß derſelbe bereits über 1 Meter
unter Null gefallen iſt Der Frachtverkehr iſt aus dieſem Grunde
ſehr zurückgegegangen

O Pretzſch Elbe 24, Juli Eiſenbahnunfall Auf
hieſigen Bahnhofe ſtieß heute vormittag der Zug von Eilenburg
beim Rangiren im Rückwärtsfahren auf eine mit böhmiſcher Kohle
beladene Lowry Ein Perſonenwagen des Zuges ſowie der
Kohlenwagen wurden theilweiſe zertrümmert doch war weiteres
Unglück mit dem Zuſammenſtoß glücklicherweiſe nicht verbunden

w Erfurt 24 Juli Granatenfund Frauenleiche
Gelegenilich der Breitſtromfege wurde heute eine anſcheinend
gefüllte Granate in der Gera aufgefunden dieſelbe wurde dem
Artillerie Laboratorium zur Sprengung überwieſen Eine gleiche
Granate wurde vor 3 Jahren bei Reinigung der Gera und vor
4 Jahren auf dem Lorenzthurme aufgefunden Wie die Geſchoſſe
an die Fundſtellen gekommen iſt unerklärlich da ſie zu neuer
Art als daß ſie von einer Beſchießung herrühren könnten
Auf dem Bahngleiſe unweit der Löberbrücke wurde heute früh
der verſtümmmelte Leichnam einer etwa 30jährigen Frauens
perſon aufgefunden Zweifellos liegt Selbſtmord vor Die

l ehtert der Verſtorbenen konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden

Harzgerode 24 Juli Die Exploſion im Selkethal
Die Exploſion in der Pulver und Fenerwerkskörper
fabrit der Firma J F Eisfeld ſoll durch Entzündung
von Chemikalien durch Sonnenſtrahlen verurſacht ſein Das
Laboratorium in dem ſich viele Arbeiterinnen befanden flog
unter fürchterlichem Gekrach in die Luft wobei 11 Perſonen
verletzt wurden Der furchtbare Knall wurde in weitem Umkreiſe
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ehört durch den Luftdruck ſprangen im Nachbardorfe Sipten
elde viele Fenſterſcheiben Eine hohe Feuer und Rauchſänule

gab der Umgegend Kunde von dem Unglück Außer dem Labo
ratorium ſind noch vier anliegende Schuppen in die Luſt ge
flogen Der Beſitzer Meyer war verreiſt Der materielle
Schaden iſt nicht bedeutend Leider iſt von den im Ballenſtedter
Krankenhauſe untergebrachten 4 ſchwer verletzten Perſonen eine
inzwiſchen geſtorben

m Weimar 24 Juli Probſt v Ladinsky DerKaiſerlich ruſſiſche Probſt Wladimir v Ladinskh iſt
nach längerem Leiden geſtern abend geſtorben Er war der
Sohn eines Prieſters in Rußland und wurde da er nach dem
Tode ſeines Vaters allein ſtand und ſich auf der Schule beſonders
ausgezeichnet hatte auf Koſten der Kaiſerlichen Regierung er
zogen widmete ſich auf der Univerſität Petersburg dem
theologiſchen Studium und wurde nachdem er ein glänzendes
Staatsexamen abgelegt hatte als Prieſter nach Amſterdam ge
ſchickt Schon nach 2 Jahren erhielt er eine Anſtellung als
Probſt in Brüſſel von wo er nach 2 Jahren in gleiche Stellung
nach Weimar berufen wurde Von hier aus hat er 14 Jahre lang
auch die Ruſſiſchen Kirchen in Franzensbad und Marienbad zu deren
Erbauung er durch Sammlungen eifrig angeregt hatte geleitet hier
iſt er 30 Jahre thätig geweſen Vom ruſſiſchen Hofe wurden ihm
viele Auszeichnungen zu theil zu ſeinem 2sjährigen Dienſt
Jubiläum wurde ihm der erbliche Adelstitel verliehen Der ge
ſchätzte Geiſtliche hat auch eine Reihe litterariſcher Arbeiten
namentlich Ueberſetzungen aus dem Deutſchen und Franuzöſiſchen
ins Ruſſiſche und umgekehrt herausgegeben

Vermiſchtes
Vermächtniß Die in Wiesbaden verſtorbene Wittwe des

Provinzialſteuerdirektors Geheimen Oberfinanzraths v Maaßen
hat der evangeliſchen Gemeinde zu Köln 900,000 M
vermacht

Selbſtmord im Gerichtsſaal Jn Berlin ſpielte ſich am
S mittag im moabiter Kriminalgebände ein aufregender

Vorgang ab Ein zu drei Jahren Gefängniß Verurtheilter
hat ſich gleich
ſchoſſen

Eiſenbahnnnfall Am Donnerstag lief der letzte 11 Uhr
24 Min nachts in Hirſchberg Schleſien fällige Perſonenzug
aus Berlin vör der Station Reibnitz auf den dort haltenden
Güterzug und zertrümmerte drei Wagen deſſelben Perſonen
wurden nicht verletzt Der Unfall hat nur einige Zug
verſpätungen nach ſich gezogen

Mit Senſenhieben ſeine Frau erſchlagen Auf dem Gute
Lußowo Prov Pofen tödtete ein Arbeiter im Streite mit ſeinen
Arbeitsgenoſſen die eigene Frau die zu vermitteln ſuchte durch
Senſenhiebe Der Thäter wurde verhaftet

Unfall anf der Untergrundbahn Am Freitag mittag ge
rieth in Budapeſt infolge Kurzſchluſſes auf der Untergrundbahn
welche die Stadt mit der Ausſtellung verbindet ein Wagen
in Brand Die ſechs in dem Waggon befindlichen Perſonen
konnten noch rechtzeitig gerettet werden Der Verkehr wurde
vorläufig eingeſtellt

Unwetter Furchtbare Wolkenbrüche richteten in dem Bade
orte Zakoßane Galizien ſehr erheblichen Schaden an

Zwiſchen Lipp und Kelchesrand Dieſer Tage zog durch
das Haunthal ein ſtarkes Gewitter Der Bauer Bücking zu
Oberſtoppel hatte eben vom Felde kommend ſeine Stiere in den
Stall gebracht und betxat froh über die noch rechtzeige Heim
kehr die Wohnſtube als ein Blitz niederfuhr das Vieh erſchlug
das ganze Anweſen in Brand ſetzte und total einäſcherte

Letzte Telegramme
Paris 24 Juli Petit Journal bringt heute Einzel

heiten über den geſtern angekündigten Finanzfkandal Der
Seinepräfekt Poubelle hat danach ohne Ermächtigung
80 Millionen Fres Mehrausgaben gemacht die erſt
im Haushaltetat von 1898 verrechnet werden können Die
Summen ſeien meiſt für öffentliche Bauten und Wohlthätig
eitszwecke verwendet worden

Einſturz einer Brücke
Poſen 24 Juli Die Schüler der Kriegsſchule zu Neiſſe

waren geſtern mit ihren Lehrern zur Beſichtigung der Feſtungs
werke hier eingetroffen Bei dem Rundgang durch das Fort
Winiary ſtürzte die über den Graben führende Brücke ein
Zehn Schüler erlitten Verletzungen ſämmtliche Verletzungen
ſollen leichte ſein

Hangdel Gewerbe und Verkehr
Stassfurter Chemische Fabrik Die Betriebsergebnisse des

abgelaufenen Geschäftsjahres werden der Frkf Ztg als sehr günstig be
zeichnet Die Gesellschaft dürfte nach hohen Abschreibungen 12 Proz
Dividende zu vertheilen in der Lage sein Im vorigen Jahre wurden
230,072 zu Abschreibungen verwendet und 11 Proz Dividende vertheilt

Die Generalversammlung der Mengeder Berg w erksgesell
sohaft beschloss Liquidation und Umwandlung in eine Gewerkschaft

Der Aufsichtsrath der G Adler Deutsche Portland
Coment fabrik theilt mit dass eine wesentliche Erhöhung des Ab
satzes und der Preise zu konstatiren sei

Zahlungseinstellungen Pest 24 Juli Grosses Aufsehen
erregt hier die Zahlungsstockung der angesehenen Kommissions und
Spezereiwaarenfirma Koloman Leitner In Odess a ſallirte die
Lederfirma Sacharii mit 130,000 Rubel Schulden

Rio de Jauneiro 23 Juli Telegr Weohsel auf Londoun 97
Buenos Ayres 23 Juli Telegr Goldagio 1845,0

nach ſeiner ſofort erfolgten Verhaftung er

Wnaaren und Produktenbertehte
Getreidse

New Vork 24 Juli Ielegr Rother Winterweizen
66 Weizen Juli 622 August 63, Sept 63 Dez 6581
Mais Juli 32 Sept 32 Okt 33 M ebl 2,40 Getreide
fracht 2

Ohicago 24 Juli Telegr Weizen Juli 57
Mais Juli 258,

Hamburg 24 Juliloco neuer 146 1532
mecklenburgischer loco
Hafer fest Gerste fest

Stettin 24 Juli Weizen behauptet loco 145

Sept 578

Weizen loco ruhig holsteinischer
Roggen loco ruhbig hiesiger v

neuer 120 124 russischer loco ruhig 74 80

per Fuli Augper Sept Okt 137,00 Roggen behauptet loco 112 113 per Juli
Aug per Sept Okt 110 50 Vomm ufer loco 118 125

Wien 24 Juli Weizen per Herbst 6,56 Gd 6,58 Br per
Frühjahr Gd Br Roggen
per Frühjahr Gd Brper Frühjahr Gd Br

per Herbst 5,56 Gd 5,58 Br
Hafer per Herbst 5,55 Gd 5,57 Br

Post 24 Juli Weizen loco behauptet per Herbst 6,29 Gad
6,30 Br per Frühjahr 665 Gd 6,66 Br Roggen per Herbst 5,17 Gd
5,19 Br Iafer per Herbst 5,13 Gd 5,14 Br

Zucker
Paris 24 Juli Schluss Rohzucker zuhig 880 loco 272Weisser Zucker matt Nr 3 per 100 KkKg per t Juli 29 rer

Aug 30 per Okt Jan 28 per Jan April d
on don 24 Juli 960 Javazueker 11/ rubig Räüben Roh

zucker loco 9 rubig
Knualloe

Hawburg 24 Juli Kaffee ruhig Umsatz Sack
Hamburg 24 Juli Vormittags erieht Géod average Santos

per Sopt 83 per Dez 51, per März 51 per Mai 5ö1,, Vnregelmässig
Hamburx 24 Juli Nachmittagsberiecht Bericht der HMamnb

Firma Jon wich u Comn Kuatlee good nhyvernge Snnitos per Sept 63
Mai 51 Mattper Der 50 per Mürz 590 por

Aamburg 24 Juli Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Juli 54, per Sept
542/, por Dez 50 Behnuptet

Havre 24 Juli Vorm 10 Uhr 30 Min BRerioht der HIambarger
Firma Peimann Ziegler n Co Kaffee good average Santos per
Juli 64 00 per Sept 64,00 per Dez 62,25 Behauptet

Amsferdam 24 Juli Java Kalfee good ordinary 50
Petroleum

Stettin 24 Fuli Ieoo 10,55
n am bu r 24 Juli Petroleum Standard loco sehr fest whlite

0c0o 6,25

Bremen 24 Juli Börsen Schluss Bericht Kattinirtes Petroleum
Okfiz Notirung der Bremer PFetroleum Rörso Höher Loco 6,30 Br
Russisches Petrolenm Loco 15 Br

Antwerpen 24 Jnli Sehlnes Bericht Raffinirtes Tyno weias
loco 17 bez u Br per Aug 17 Br per Sept 17 Br Steigend

New Vork 24 Juli Petroleum Standard white in New Vork
6,60 do in Philadelphia 6,55 do rohes in Cases 7,50 do Pipe line
Certific per Juni 108,50 nominell

Körse zu LIIalle am 25 Juli
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen ruhig 147 152 feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 147 151 M
Roggen ruhig 120 123 fremder billiger
Gerste Brau ohne Handel feinste bis M Futter

110 120 M
Hafter beachteter 131 140
Ala i awmerikanischer AMlxen

100 122
Raps 175 183 M

Viktoria ohne Handel
Preſſe für 100 kg notto

St ärke einschl Fass Hallesche pa Weizenstärke
32,50 34,50 M M aisstärke 28 33 M

Linsen M Bohnen MMohn grau M Kämmel bis 42 D geboten
Futternrtikel rubig Futtermehl 12,00 13,00 A

96 98 DlI Donaumals

Sommerrühzen M DBrbeen

helle 900 9,50
9,00 9,50 M

Rüben ar

l

M a z 25,50 27,59 l
Petroleum 22,25 A Solaröl 0,25/30 12 25 A
spiritus 10,000 LIter Proz still Kartofſel mit 50 Mverbraneheabgabe DI mit 70 A Verbranchengahe 35,00 M

9,00 M Weizengrlieakleie 8,50 9,00 Adunkle 800 8,75 M
Räbsöl 46,00 M

Welſzenmehl 00 brutto inel Sack 22 00 23 00
mehl Ol brutto inel Sack 17,00 18,00 II

Malzkelme
Oelkuches

Roggen

Wasserstände f bedeutet über unter Null

Aussig Von den oberen Plätzen werden 55 em S

Schiffsverkehr und Frachten

Saale und Unstrut Fall Ware
Ariern Bruekenpegel ſ Juli 0,40 21 Jun nWeissenkels Oberpegel 2,36 26

do Unterpegel 04 0,02 2Troihe 24 Juli 4 1,74 25 Juli 1,84 10Alsleben Oberpegel 23 Juli 2,28 24 Juli 2,31 3
do Unterpegel 1,26 40 14Bernburg 0,93 4 1,00 13Kalbe Oberpevel J 1,42 l 2do Unterpegel 0,22 0,32 10

Moldau Isor Bger Elbe
Wolf TFälIIW ch all WucheBudweis 23 0,26 14 ſrorzau 24 1,20 25Prag 2 0,a7 6 Wittenberg 162 10Jungbunz u 2 0 2 tosslau 2 0,98 7Laun 2 0,281 2 e 2 1 10 3Pardubitz 0,34 14 Magdeburg 1,13 3Brandeis 0,64 6 Tangermünde 1,61 7 2Melnick 0,46 8 Wittenberge 251 9 2Leitmeritz 0,22 14 Dömitz Peg 23 0, 790 5Aussig 24 49 11 auenburg 24 0,95 6Dresden 0,75 10

all gemeldet

l Au ssi 24 Juli Fracht vach Magdeburg 20 30 Pfg das DoppelKoggenkleie 9,50 10,00 a Weizenschaten 50 bis nete Heutige Fahrtiefe 49 251 ooterr Aass s re

u 1o0 Deutsche Hypoth Pfandbrisefe Inowraszl Steinsalzb 18 57,600
Sorliner Börse vom 24 Juli erkennen Paul 18 es 9or nen Cönigie Nartebnaiten 9 170 2025

Ergänzung zu den Notirungen Westf Draht Industriel 8 1137,800 d ar x ev d z er don Kövig Wilhelm an 5 157,50b20
im gestr Abendblatt 35 Union pr 7 150 75h a do V rz 100 a 10 050 do St Pr 10 220,50b

Bank Disxonto witt c en l134 o 92 Yunkb b 19501 4 102,200 leopoldagr Fdderita 111 obittener Guss 2 äo VII unkhb b 19051 4 104,206 uise Tiefbau kon v 82 25bzBerlin Wecehsel 3 Lomb 3 le u 4 Wilhelmshütte 1 2 65,90B Deuts Grundsch Ob 4 101 20be6 do do St Pr 0 112,25b26
Amsterdam S Brüssel 3 Znekerfabr Fraustadtj o 117,900 do do VI 4 104 80 b Magdeburg Bergwerk 131
u r 5 z W i D 4 Heuts Hyp Pfadr 4 101720 Marienhütte Kotzenan 2 82,25626n don 2 ar 2 Deoutaohe Risenb Prior Ovlig Hamb Hyp rzb à 1001 4 100,60b20 den r 5 9

do unicdb bis 19001 4 103,003 J0 eHontsoko Fonds u Staatspap In 76 T Tte ver 1 3i 100,000 ſRheinisehestahl it C 10 185,106
Burmer Stadtaneihe 212 101,30B do v 1890 i do S 46 105 uk 18051 31 101,25620Sehlesisch Sinkhütten 12 206 90b
Berliner Stadt Obl 32 101,2562 JOstpreuss Südhahn 4 bleininger Hyp Pldb 4 105,000 Stadtberger Hütte s z 118 oobeB

do do 1892 3103,60b do ab 1 1 98 3 4 I100 90b2 Wurm Revier 4 1106 25026Aas Joburger t n i 102,300 o II unkdb bis 1900 4 i be
0 o neue Deutsohe Risenb St Prior 10 ObWestpr Prov Anl 3 101,256 do Präw Pfädbr 4 128,596 ſovblig v Industr u Berg w GesBach Staets Bis Anl 4 1193,806 Bresſau Warschau 4 71,60b26 Nordd Gr Cred Pfdb 4 I100 106

Bairische Anleihe 4 104,800 Dortinnnd Gronau F 4 1162,75620 do IV V ukb b 19051 4 102,90b26A Ig Elektr Gesellsch 4 103 106
Braunsen w 20 Tr I 107 90b2 jlarieub Allawkaw 5 1124,00b26Ostpreussische 3 100,506 JAschersleb Kaliwerke s 101,700
Köln Mind Pr Anth 3 141,00B IOstpreuss Südbahn 5 11189,75b20 h 5 c ß e n n a
IIamhb 50 Thlr Loos 3 1134,60b26 o VI b unk 00be s e lNeohnuger T Loose 25,06 do VII VI i uk 4 105,506 Dortmunder Union 5 1111,600
ldenb 40 Thlr Lose 3 l 129 10526 bosensche 4 1102 00b2BGr Berl Pferdeb I u II s 100 606nb 4 Eligenb Prior Obligationen Dur 77 5 115,50B n r attanrr 4 5 c

Ausländisgche Tonds o III V u VI rz 100o 5 108,256 L aurahütteItal Eis Obl v St gar 3 53,596 o XIII rz 1000 4 102 7062 Naphta Obligationen 6Argent Gold Anl 590 65 20b2 J do Mittelmeerb stfr 4 96900 Pr Centrhb Ptdb rz 1061 4 100 00B IN Edeut cher loyd 4

rn D Ce r Nor zo innere do 4 o 56,60B lLemberg Czernowitz 4 1100,05B t 4o do i 000 4 08 236 Obersehl Figen lna 4 1100,200
Barletta 100lire Lose Oest Fr Staatsb alte 3 696,006b260 do do 3 i 100 75 be v Tiele Winkler 4z ukar Stadt Anl 188341 5 100,75b2 do Ergänzungsn 3 94,0026 Pr p A B VII XII 4 101 60b26Zoologischer Garten 5 1038,500
c z 125 n 100,596 do J gar 4 105 106 do do XV XVIII 4 103,305260
hilen Gold Anl Oesterr Lokalbahn 4 1101,90B V A G Cert 00,006Chinesische Anleihe 6 107,10B do Nordwesthahn 5 112,00b Pr F v 76 6 55 re Banx Aktien

o do 18096 S jiZeiſidöster Bahn omb 3 753,00be6 do do Cent 3 150,00b20 Bank d Berl Kassenv ſ Sie 127,608
Egynptische d e z S 7 do Obligationen s 110,206 Pr Pfdhbr Bk uk 1905 101,300 Berg Märk B I Elbt 71 148,003

r Loos 00 ar Nordorthahn n 40 Kleinb ObI b 1904 31131102 006 Berliner Ban k 7 113,80b26re 3 gr 30 do do Gold o 4,105 800 Süchsische 4 BHörsen Handels verein s 113,1060San Goldrentel 76160 l 903 do 3 101 9062 Cob Goth Kredit Ges 5909,503Meta wangorod Dombrigar a Westpr ritt I I B 315 100 508 Cöln W u Komm 5 105,600u W a 191 en 104,7062 Danziger Privatbank sin a io I re j do 15 000 e rark Asow Obl 101 3 Posensche 4 104,70b2 Dessauer Landesbank 8Mai r er Am a 100 1 5 o 603 Kursk Kiew 4 101,890b2 J Z Preussische 4 104,70b2 Deutsche Grundechuld 7 1134,75b20AMexi r n a so re 102,70b e 4 104 70d 3 r 7 i 117,00beB
Mosco Kursk chlesische 4 104,50bz2 do II ypoth B Berl 6 1125,806

n e Mosco Sinolensk 5 104 60b2 Bergwerks u Hütten Ges do Kredit Anstalt 121 139 60b
t d 1851 68 h Hjüäsan Koslow 4 1102,50B a plerbeck 0 ls54 69bz6Essener Kredit 7 1143 10b20a i r tjaschk Morczausk 5 Arenberger Bergwerkl 35 694,006 Gothaer Privatbank 6 123,50B
a wer r rn n r Walzwerk o 74,108 33 Grundkredith 4 127,806n F duss in 50b26Berzelius 5 136,590 o do junge 4 1I112,806do Nicolai Oblig 4 z Franskaukasische 3 93,25b20Bismarekhütte s UMUambur 57 e ismarckhütte d g Hypoth B 8 1157,806do Eoden en rege 5n r Warschau Wienerl ber 4 104,20bz2 Bonifacius Bergwerk 0 1125,90beB Hamb ine isk B 7 130,800
Jo Prä 1554 s e h 1X Ser 4 103,065 Concordia Bergwerk 7 195 75b26Königsberg Vereinsb 5 107,606

w x 1666 5 17 550 wiagra e r ver i Bergw G 8 2 ziger 2 Z2 169,50ba20
un do b 80b20Consol Marie o 97,50b z übecker Kommerzb 62 131,106Sehwed e 1899 212 101 75b Manitoba rz 1933 a4 101,000 Duxer Kohlen Kon 12 179 50b26 Magdeburger Privatb 5 110,20beB

do v Plän 18781 4 i0 600 Northern Pac b 1921 6 1110,000 Eschweiler Bergwerk 3 164,5620 Nordd Grund Kredit 5 I107 400
do r tot 4 do II 1833 6 ſGelseukireh Gussstahll 2 105,00e26 Pr Hyp B Spielb S6 136,506u Anleine 7 do III re 1937 6 EGeorg Mlarien St A o 93,25b26 Preuss Plandbr K 7 128,600
Wo Aciriet 5 93 000 S s Frrr iosi 8 106,25 e u x ihr s ehe ans r8 Louis u S Er rz 25b36Harzer Eisenw Konv 54,00 bay r 7 n l ker do 5 82,75620 do do St Pr 0 24 400ugarisch 21104 Central Paciſice 5 87,25b

Inäustrie Aktien Leipziger Börse 24 JuliF in r Angatolische 5 89 09h20 vy z tA G f Anilinfabr 12228 Portug Eisenb O 18861 3 66,900 z 21Admiralsgarten Bad 4 79,006 s do 1889 3i1 36,90b2 Sächs Rent An 2333 98,70bz2 4 AMansf Gew 1882 6500
Anhalter Maschinen 0 8,500 ISerh Kis IIyp Obl A s 3 do 1000 98,70b2 4 do 1879 102,606
Annaburger Steingut 106,50d26 do Iit B s do 50098,990 4 do Em 1875 102,606Archimedes 41,114,00b26 t Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 104,606Bauges Berl Charlbg 7,9 872 006 390 Staatsanl 1855 100 88,75B do 1876 104,606do Wilmersd G 26 734,006 Bisenvahn Stamm Aktion 832 do 67 kv 49 0 500 102,700 3 Altb ILandoblig 1000 103,50b
Barar o 3 e ILandrentenbr 500 100,600 I do do 5000 108,50bBraunschweiger Jute 12 I1565,00B a achen Mastricht e 91,00b2 T Div rBerl Anh Maschinen 6 148,eo0 Altenburg Zdeitz 10,1 BDiv Bisenb Stammm Akt 5 Iipz Baubank 103 o06Berliner Bockbrauereiſ s IIs8 800 Busehtiehrader B 105 J 15 Aussig Tepl 500 386,500 do HElextr Werke 138,25620

do Brauerei Königst 6 1147,25620 Halberst Blankenb s 130,59b2 8 Böhm Nordbahn I186,250 do elektr Strassb 163 007
do Union Gratweil s 186 40b2 ltal Meridional Eb s 120 50b2 11 14 Busentiehrad Iit A 288,003 10 o Bierbr Reudn

Brsl Eisenb Linke s 196,750 ura Simpl Kv Westb 4 106,2562 5 108 do do B 271 750 v Riebeck Co 210,756
e r 4 3 e ludwigshat Bexbach 10 242,75b2 10 r 110,756 15 pr Kammgarusp 206 000

utzke Metallindustr 4 ,09b2 5 raz Kötlach 137,50B 7 o Malzf Schkeud 162,000

n e e e eChemu Aasech Zimm 3 1126,50br Stamm Prior Aktien Solbri 123 75Dessauer Gas 10 204 75 e ehn s Div Bisenb St P AKt 8 sten Kasoh Fabr
Eggestorſi Salzwerke 8 I158 75u nene Noräbahul s Z I s Dax Bodenb Lit A 128 000 Hartmann 184,256
Elberfeld Farbenfabr 18 330,00b20 do Westvannl s 5 do do B 128,000 16 Süäehs Webstuhl
Erdmannsdorf Spinn o 88,30b20 Galiz Karl I,udw 5 110,25b2 5 Blarienburg Mlawka 123,006 Fabr Schönherr 282,006
Hreund Mlaseh konv 13 245,500 Sraz Ködach 5 10 Thür Gasges I pa 109,008Harburg WVign Gummi 22 222,000 Kuschau Oderberg j 4 HDiy BankK u Kredit AKt 1 o do Ztawm Pr 2o1 ooc
Harkort St Pr Konv 1 141 00bz26 2 g 6 Thür Br V St 124,506do Brückenb kKonv 713 130 00bz0 ronpr H St sch 4 4 ot oobb 11 Allg D Kr A pz 211,50b do St Prior 130,003

do do St Pr s314s 100 Lemberg Czernowitz 7 144,5600 8 Dresdener Bank 160,008 S Zeitzer Par u A 95 750
Hitsehberger AMasch 8 136 1062019eterr Nordwesth 512 184 806 Gothaer Privatb 128,000 do do Ovlig 106 288

T i 133 0b al do B Elbethalb 58 7 Lei ziger Bank 169,59b26 la Zuckerfab Gm n 5 890 090 Jüdösterreich Lomb 44,40B a8 Sächs Bank 122 25b2 i okerraſt an e
Ia Veloee an P 5 109 7o4 Vngar Galiz gar Zriekauer ios z e

Co 2 S dere 90 Ausl Risenb P OvIäàlzerei Wrede 00br igMagdeburger Baubank 0 r r S S ,jy Ind Aktien Pr und Bonn Nee er woMagdeb Pterdebahn 6 184,006 r Zu Stamm Prior 5 do a TNeuroderKunstanstalt s 115 500 W arschaus erespol 5 117 4002 ch Werxa N 3 o Gold 101,30Nordd Kiwerke I 87oobeof WVarsehau Wien 1990 Fahre zimmern 126,260 3 uhtihr B Waw tia 100
Omnibus Gesellschaft 12 246 90B 19 Cröllw Papiertabr 8 45 ar e zOppeln Portl Cem 7i,141 106 Canada Pacitie 2 56 60b20 400 do Sechldvsechr I103,000 a äo Gold 100 256
a d 5 e Gotthardbahn 7, 168,0002 2 Dörstewitz Rattm 84,500 5 Dux Bodenbach 168 550
am r 5 e o u en a e 2 m V er S 503 s do Em 1871 108,s00Aimburg z r rZ ASungerhäuser MAlasch 22 828,000 Luxemb Pr Hut 87 60d20 4 Geruer Jutesp u W 108,250 du d 1874 al
Schäfer u Walcker 111 10ba26 Schweiz Centralbahn s 139 75b 5 Germanis Sehw 5 2 do Em V 1871 u 72 103 06
Sehlesisehe Coment 10 185 10b460 do Nordostbahn 6 138 10b Sohn 152,000 4 Kaschau Oderberg 100 o00
Schwuartzkoptf 135261 00B do Unionbahn 4 91,00b o HEaäallesche Str B 85 006 4 D s8i Glàs I 194,600 P ux Gold 100 608iomens Gläs ndustr 11 s e Kette Elbs Akt 81,750 5 v Gold In 606Stettiner Gham Didier 15 2489,9020 s Körbisd Zuckertb 117,00B s Prag
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Blektrische Kraftübertragung
für jede Entfornung Spannung und Leistung

Vertreten durch das Ingenieur Installations Geschäft

Herrn Meinharcdit Läümeämer Halle a S
De Special Prospecte und Nachweislisten

alfa brille für Elektromotoren und DynamomaschinenJ 7
S 2 5 0 0 I

en MV s Stofſwüsche GV aus der Fabrik SMEVYV BEDIICH IEIPZIG PLAGWI
Königl Sächsische und Königl Rumänische Hotlieferanten

Eleganteste praktischste Wäsche
4

v a
52

7 7 3

L

der von Leinenwäsche nicht zu unterseheidenBerliner Gewerhbe

Ausstellungs Lotterie

zu 97856 Gewinne
Loose à 1 11 10 H

Porto und Liste 20 Pfg empfiehlt auch
gegen Briefmarken oder unter Nachnahme

I Carl HeintzeBerlin V d Linden 3
Eötol Royal

Vortheilhafter als der Gebrauch lIeinener Wäsehe
Jedes Stück trägt den Namen und dieM P 4 Handelsmarke

Vorräthig in Hallo bei Hugo Winkler Schmeerstr 5 Albit Hentze Schmeerstr 24 Gust Hilde
brand Leipziger Str 65 C A Böhme Geiststr 50 Carl Pritschow Albrechtstr 46 Th Löbeling Schmeer
strasse 15 F Müller Leipziger Str 29 C A Grunewald Schmeerstrasse 8 Wilh Schwarz Leipziger Str 19
Richard Wagner Königstr 5 Robert Plötz Leipziger Strasso 17 Ed Wettengel Thalamtstrasse 9 C Obst
felder Alter Markt 14 Karl Berger Geiststr 20 C Möchkel Parketrasse 1 Albert Pfautsch Friedrich
strasse 2 II Lützenkirchen Mansfelder Strasse 9 W Schatz Franckeplatz A Hugo Springstein Papier
hanädlung Geiststr 36 Franz Schwarz Neumarktstr 5 Friedr Linse Papierhbandlg Bernburger Strasse

Eeke Mühlweg und Breitestr 80 Paul Simon Grosse Ulrichstrasse 24 W Schmeil Steinweg 13 H
Stiehr Jacobstr 38 Klooss Bothfeld Gr Ulrichstr 8 Fr Rümpler Taubenstr 15 In Gtehbichen
stein bei Wilh Freitag O Hansi Brunnenstr 63 In Schkeuditz bei O Eckardt Anna Rost In
Cönnern bei Otto Bertram

c

ach

Maschinenbau Commandit Gesellschaft

Vrütsch Cie Halle as
Thurmstrasse 4/5 Merseburger Strasse 157

Vumpſmuseſtinen
jeder Grösse mit und ohne Condensatton

Compound Maschinen
Gas und Petroleum Notore

neuester Construction
Billigster Betrieb Höchete Leistung

Beste Referenzen Prospecte zu Diensten d4

PNEVMATIC
Rester Velocipedreifen

6ARAXTIE
für erstkiassiges Material und sorgfältigste Ausführung

II

Continental Caoutschoue Guttapereha Co IIannover
Fabrikation

sàmmtl technischer Gummiaritkel Hospital Tuche Bälle etc

EMan

Waarenhaus
Halle a S

nur Teipziger Sr 89

ONTINERMTAIL

S

Blandrnuck von 28 Pfg Hemdenbarchent vonnunmwo wagren 21 Pfg Bettzeug von 18 v Bettinlett von W
35 Pfa Cattun von 25 Pfg Batiſt von 31 Pfg
Handtücher von 13 Pfg an e

l id S t ehe 1 r alle t v au von 6 A varze Cachemire von farbigeK e er J e und karrirte in den neueſten Farben von 60 Pfg an

erren Anzüge Jacket Facon von 13 Mk Kuaben Anzügeerren und Knaben s 100 facher Auswabl von 150 Mk ne Rock
Garderoben Sekte 20 Mk Arbeiter Garderobe nur beſte e

Stoſt Lager zum Einzelausſchnitt und Beſtellungen nach Maaß

Mäntel von 9 Mk Capes von 6,50 Mk ſchwarze Kraamen und Müädchen Mantel Jarrige Kragen von 1 Mc Madchen gagets
Gardexoben von 2 Mk an Blouſen Schirme Corſets

Zeugſchuhe von 1,50 Mk Damen Stiefeletten von 3,50 Mk
n wagren errenStiefeln und Stiefeletten von 5 Mk ſchwarzegckſchuhe von 3 Mk Kinderſchuhe von 50 Pfg Pantoffeln

S

S

G
von 38 Pfa an

Nur dauerhafte gute Schuhwagaren zu ganz billigen Preiſen

gegen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt u Bl f HausFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
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